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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

30.06.2015 

Geschäftszahl 

Ra 2015/03/0020 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 2011/03/0080 E 27. Februar 2013 RS 2 

Stammrechtssatz 

§ 41 Abs 1 lit h Stmk JagdG 1986 knüpft die Verweigerung einer Jagdkarte (unter anderem) an die wiederholte 
Bestrafung wegen "sonstiger Übertretungen dieses Gesetzes", womit schon Bestrafungen wegen zweier 
selbständig zu beurteilender Straftaten nach dem Stmk JagdG 1986 ausreichen, um den Verweigerungs- bzw den 
Entzugstatbestand nach § 42 iVm § 41 Abs 1 lit h Stmk JagdG 1986 zu verwirklichen. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob die Bestrafungen wegen desselben Deliktes oder wegen verschiedener Delikte erfolgen, die Delikte 
und ihre Bestrafungen zeitlich eng beieinander liegen oder nicht und die Bestrafungen verfahrenstechnisch in 
einem Straferkenntnis oder in zwei getrennten Entscheidungen vorgenommen wurden. 


